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Bezirksausschuss des 12. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing-Freimann

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An alle 
Bezirksausschussmitglieder 
des Bezirksausschusses 12, 
Vertreter von Behörden,
Stadtrat und Presse
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender 
Werner Lederer-Piloty

Privat:
Telefon: 089/397007
E-Mail: architekten@lederer-piloty.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München 

Telefon: 089/22802675
Telefax: 089/22802674
e-mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, 22.10.2014

Protokoll zur öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses 12 Schwabing-Freimann

am Dienstag, den 21.10.2014, um 19.30 Uhr
in der LOK Freimann, Gustav-Mahler-Straße 2, 80939 München

Sitzungsbeginn: 19.35 Uhr
Sitzungsende: 21.22 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Werner Lederer-Piloty
Schriftführerin: Frau Caterina Heidenreich  (BA-G Mitte)

BA-Mitglieder: siehe Anwesenheitsliste

Presse / Gäste: siehe Gästeliste

A Allgemeines
A.1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 

Beschluss über zu behandelnde Anträge und die endgültige Tagesordnung

Der Vorsitzende des BA 12, Herr Lederer-Piloty, begrüßt die anwesenden Mitglieder des 
Bezirksausschusses sowie die Gäste und die Mitarbeiterin der BA-Geschäftsstelle und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

Folgende Tagesordnungspunkte werden nachträglich in die Tagesordnung 
aufgenommen:

A.10.1. Erklärung zur parteiübergreifenden geschlossenen Haltung zur
                  Flüchtlingsproblematik im Stadtbezirk 12 durch Herrn Dietrich Keitel
B.2.2. Aufhebung der Sperrzeit, Feilitzschstraße 17
B.3.1.10. Am Wiesrain 9, Fl.Nr.: 309/434, Abbruch des bestehenden Wohngebäudes, 

Neubau eines Dreispänners mit zwei Garagen, Fällung einer 
12-stämmigen Eibe (siehe Plan)

C.3.2.2. Haltverbote für Filmaufnahmen am 27./28.10.2014 in der Hohenzollern-
straße 23 bis zum Anwesen Nr. 17 von 07.00 bis 20.00 Uhr

C.4.4.. Behindertenparkplatz Gunta-Stölzl-Straße
D.1.1. Eilantrag: Berufung eines Flüchtlingsbeauftragten im BA 12

(Initiative Herr Ekkehard Pascoe)
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Der nachträglichen Aufnahme der vorgenannten Tagesordnungspunkte wird 
einstimmig zugestimmt.

Die Tagesordnung wird mit diesen Änderungen                          einstimmig angenommen.

A.2. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung

Die Protokolle der BA-Sitzung vom 30.09.2014 werden
einstimmig angenommen.

A.3. Kurzbericht des Vorsitzenden und Allgemeine Themen

Parkstadt Schwabing 
Anfang November wird es in der Parkstadt Schwabing im Hochhaus eine Informations-
veranstaltung mit Workshop zur weiteren Gestaltung der Parkstadt Schwabing geben. 
Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils sind herzlich eingeladen mit zu diskutieren, An-
regungen einzubringen bzw. Vorschläge zur Gestaltung zu unterbreiten. Alle Anregungen 
werden aufgegriffen und soweit als möglich in den Auslobungstext eingebaut. 

A.4. Kurzbericht der Polizei
- keine Wortmeldung -.

A.5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Ensembleschutz für das Karré Wagnerstraße 1 und 3 sowie Siegesstraße 18
Das Anwesen in der Wagnerstraße 3 – so berichtet eine Bewohnerin der Siegesstraße 18 – 
steht sein 10 Jahren weitgehend leer. Das Haus ist noch in einem guten Zustand, es muss 
aber etwas getan werden. Die Räume des Hauses sind teilweise mit Stuckdecken versehen, 
die Original-Fußböden sind gut erhalten, die Türen sind im Originalzustand. Die 
Wagnerstraße 1 und 3 sowie die Siegesstraße 18 sind vom gleichen Architekten entworfen. 
Siegesstraße 18 steht unter Denkmalschutz, die beiden angrenzenden Gebäude in der 
Wagnerstraße leider nicht.  Die Anwohner befürchten, dass das Haus Wagnerstraße 1 jetzt 
abgerissen wird und dort ein Neubau entsteht. Unverständnis besteht mit der Absicht der 
GEWOFAG, das Gebäude Wagnerstraße 3 abzureißen und durch einen Neubau zu 
ersetzen. Die Anwohner bitten den BA 12 sich für den Ensembleschutz einzusetzen.
Der BA 12 wird sich mit der Denkmalschutzbehörde in Verbindung setzen und um 
nochmalige Prüfung der Denkmalwürdigkeit von Wagnerstraße 1 bitten; außerdem soll 
geprüft werden in wieweit das Anwesen Wagnerstraße 3 unter Denkmalschutz gestellt 
werden kann. Es geht um den Erhalt des Charakters von Altschwabing. Vorgeschlagen wird 
eine gemeinsame Ortsbegehung der beiden Anwesen. Außerdem wird um Zusendung der 
erstellten Expertisen gebeten.

- einstimmige Zustimmung zum Vorgehen -

siehe auch TOP C.4.1.

A.6. Anträge
A.7. Unterrichtungen
A.7.1. Behandlung von an die BA-Mitglieder gerichtete Post durch die BA-Geschäftsstelle

- ohne Einwand so zur Kenntnis -

A.8. Entscheidungen
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A.9. Anhörungen
A.9.1. Frühzeitige Information des Bezirksausschusses bei Straßensperrungen wegen lang 

andauernder Baumaßnahmen (Antrag auf Änderung der BA-Satzung des 
Bezirksausschusses 7 Sendling-Westpark)

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zum Vorschlag der Verwaltung die BA-Satzung wie 
folgt zu ändern: „Baustellenbedingte Straßensperrungen von mehr als 14 Tagen“

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

A.10. Sonstiges
A.10.1. Erklärung zur Flüchtlingspolitik durch Herrn Dietrich Keitel (bezugnehmend auf das von der 

CSU initiierte „Anwohnergespräch“ am 20. Oktober).

Herr Keitel verliest eine Stellungnahme im Sinne einer parteiübergreifend geschlossenen 
Haltung zur Flüchtlingsproblematik in der Bayernkaserne und bittet die CSU-Fraktion zum 
Wohle des Bezirksausschusses 12 zu einem gemeinsam abgestimmten Vorgehen 
zurückzukehren.

- Kenntnisnahme -

B. Stadtplanung und Architektur  
B.1. Anträge  
B.2. Entscheidungen  
B.2.1. Straßenbenennung im Stadtbezirk: Weißenhofweg

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Benennung des Weißenhof

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

(N)B.2.2. Aufhebung der Sperrzeit, Feilitzschstraße 17

Entscheidungsvorschlag: Vertagung

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

B.3. Anhörungen  
B.3.1. Baumfällungen  (Abstimmung en bloc)
B.3.1.1. Dunantstraße 6, Fällung von fünf Bäumen

Entscheidungsvorschlag: 
Birke: diese ist nochmals kritisch zu überprüfen; wenn Fällung vorgenommen werden muss, 
dann nur unter der Maßgabe der Ersatzpflanzung 
Spitzahorn: Ablehnung der Fällung, baumpflegende Maßnahmen sind durchzuführen, um 
den Baum zu erhalten
Esche: Ablehnung der Fällung, kein Fällgrund ersichtlich
Walnuss: Ablehnung der Fällung, kein Fällgrund ersichtlich
Kastanie: Zustimmung zur Fällung, hier wird kein Ersatz gefordert; die Bäume stehen dort 
sehr eng, durch die Fällung der Kastanie können sich die anderen Bäume besser entwickeln 

B.3.1.2. Leopoldstraße 77, Fällung eines 2-stämmigen Ahornbaumes

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Fällung (eines Stammes , wie im Antrag 
beschrieben) unter der Maßgabe der Ersatzpflanzung
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B.3.1.3. Gertrud-Grunow-Straße, Fl.Nr.: 880/123, Errichtung 2er Mehrfamilienhäuser mit Ateliers, 
Kita und Großgarage – Baumfällungen gemäß Plan

Entscheidungsvorschlag: Ablehnung der Fällung der Birke; diese soll nach Möglichkeit 
erhalten bleiben; Zustimmung zur Fällung der restlichen beantragten Bäume unter der 
Maßgabe der Ersatzpflanzung gemäß Freiflächengestaltungsplan

B.3.1.4. Lillweg 40, Fällung von zwei Schwarzkiefern und einer Tanne

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Fällung der Tanne unter der Maßgabe der 
Ersatzpflanzung; die Fällung der beiden Schwarzkiefern wird abgelehnt, die Bäume sehen 
vital aus, eine Schräglage, dass Umsturzgefahr bestehen könnte, ist nicht erkennbar

B.3.1.5. Artur-Kutscher-Platz 1, Fällung einer Robinie

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Fällung unter der Maßgabe der Ersatz-
pflanzung

B.3.1.6. Dietersheimer Straße 16-22 / Marchgrabenplatz 4, Fällung von 7 Bäumen

Entscheidungsvorschlag: 
Drei Robinien: zwei sind abgestorben, die dritte weist Wurzelfäule auf, Zustimmung zur 
Fällung unter der Maßgabe der Ersatzpflanzung
Fichte: keine Anzeichen für Bruchgefahr, Ablehnung der Fällung
Linde: die Begründung des Antragstellers „zu nah an der Fassade“ ist kein Fällgrund, der 
Baum ist vital und zur Mauer ist ausreichend Platz fürs weitere Wachsen, die Fällung wird 
abgelehnt
Weide: Fäulnisansätze sind ersichtlich, die Weide ist sehr ausladend und überragt einen Teil 
des Spielplatzes, der Fällung wird unter der Maßgabe der Ersatzpflanzung zugestimmt
Kirschbaum: ist bereits „kaputt“, der Fällung wird unter der Maßgabe der Ersatzpflanzung 
zugestimmt

B.3.1.7. Karl-Kögelsperger-Straße 3, Fällung eines Baumes

Entscheidungsvorschlag: Ablehnung der Baumfällung, baumpflegende Maßnahmen sind 
durchzuführen, um den Baum zu erhalten

B.3.1.8. Christoph-Probst-Straße 6-14, Fällung von 21 Bäumen

Entscheidungsvorschlag: der Antragsteller erläuterte im UA die erforderlichen 
Maßnahmen; Zustimmung zu den Maßnahmen, die das Studentenwerk eigenverantwortlich 
umsetzt nach folgenden Grundsätzen: vitale Bäume werden durch Rückschnitt oder 
Auslichtung nach nochmaliger Sichtung erhalten, erkennbar kranke Bäume gefällt und 
ersetzt.

B.3.1.9. Herzogstraße 38, Fällung einer doppelstämmigen Konifere

Entscheidungsvorschlag: eine Bruchgefahr bzw. auch übermäßige Beschattung konnte 
nicht festgestellt werden, die Fällung wird abgelehnt; sollte die UNB jedoch die Fällung 
befürworten, ist dem BA 12 eine dezidierte Stellungnahme zu übersenden

(N)B.3.1.10. Am Wiesrain 9, Fl.Nr.: 309/434, Abbruch des bestehenden Wohngebäudes, Neubau eines
Dreispänners mit zwei Garagen, Fällung einer 12-stämmigen Eibe (siehe Plan)

Entscheidungsvorschlag: Vertagung

Den Entscheidungsvorschlägen zu TOP B.3.1.1. Bis B.3.1.10  wird 
einstimmig zugestimmt.
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B.3.2. Sonstige Anhörungen  
B.3.2.1. Hohenzollernstraße 12 b, Fl.Nr.: 363/4, Neubau eines Mehrfamilienhauses

Entscheidungsvorschlag: Höhe des Baurechts nach §34 wird angezweifelt, Verdichtung zu 
intensiv, keine Freiflächen, entspricht nicht dem Umfang der umgebenden Bebauung, das 
Vorhaben ist abzulehnen

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

B.3.2.2. Tristanstraße 24, Fl.Nr.. 808/13, Sanierung und Erweiterung eines Einfamilienhauses mit 
Überdachung der Pergola, Saunabereich mit Tauchbecken im KG, Errichtung einer 
Einzelgarage

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zum Bauvorhaben

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

B.4. Bürgeranliegen  
B.4.1. entfällt
B.4.2. Kunstwerk im Tucherpark

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zum Bürgeranliegen und Weiterleitung an die 
Verwaltung 

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

B.5. Unterrichtungen  
B.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen  
B.5.2. Genehmigte Baumfällungen  
B.5.2.1. Ladenburger Straße 4, Fällung einer Blaufichte
B.5.2.2. Wallnerstraße 23, Fällung einer Blaufichte
B.5.2.3. Mohrstraße 1, Fällung einer Blauzeder und einer Kiefer

- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

B.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
B.5.3.1. Baumaßnahmen der Stadtwerke München
B.5.3.1.a) Stromprojekt Beichstraße 
B.5.3.1.b) Informationsflyer über Netzbaumaßnahmen der SWM im 2. Halbjahr 2014
B.5.3.2. Auf Gewinnausschüttung bei GWG und GEWOFAG auch nach 2019 verzichten

Sitzungsvorlage Nr.: 14-20 / V 00959; Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und 
Bauordnung des Stadtrates vom 17.09.2014 – Neufassung vom 25.09.2014

B.5.3.3. Infokampagne zum sozialverträglichen Immobilienverkauf – Empfehlung 08-14 / E 00794 
des Stadtbezirkes 1 Altstadt-Lehel; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01097
Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 24.09.2014

- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

C. Umwelt und Verkehr  
C.1. Anträge  
C.2. Entscheidungen  
C.2.1. Lärmbelästigung durch Veranstaltungen im Zenith und Kesselhaus 

(BV-Empfehlung E 00086) siehe auch TOP D.2.1.)

Entscheidungsvorschlag: grundsätzliche Zustimmung, jedoch mit dem Zusatz, dass das 
Thema Bässe sensibel zu behandeln ist und wo immer möglich diese auf ein verträgliches 
Maß zu reduzieren sind. 

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                 mehrheitlich zugestimmt.
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C.3. Anhörungen  
C.3.1. Verkehrsrechtliche Anordnungen
C.3.2. Sonstige Anhörungen  
C.3.2.1. Abstimmung der Aufstellung von Hundekottütenspendern im Stadtbezirk 12

Entscheidungsvorschlag: der UA erarbeitete anhand des Kartenmaterials Vorschläge zur 
Aufstellung von Hundekottütenspendern incl. Abfallbehältern. Die Karte wurde einem 
Vertreter des Baureferats-Gartenbau übergeben. Der Vertreter erläuterte kurz, dass nicht 
geplant ist zu allen Hundekottütenspendern auch Abfalleimer aufzustellen; dies ist aus 
Kostengründen von der Stadt nicht zu leisten; das Baureferat wird die Vorschläge des BA 12 
genau prüfen

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                   einstimmig zugestimmt.

(N)C.3.2.2. Haltverbote für Filmaufnahmen am 27./28.10.2014 in der Hohenzollernstraße 23 bis zum 
Anwesen Nr. 17 von 07.00 bis 20.00 Uhr

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Errichtung der Haltverbote

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                   einstimmig zugestimmt.

C.4. Bürgeranliegen  
C.4.1. Begrünung der Grünstreifen unter den Bäumen der Leopoldstraße zwischen Franz-Josef-

Straße und Münchner Freiheit

Entscheidungsvorschlag: die Antragstellerin sprach zu dem Thema selbst vor und bittet 
den BA 12 um Unterstützung zur Begrünung der Baumgräben in der Leopoldstraße. 
Der Vertreter des Baureferats weiß um die Situation, erläutert jedoch, dass es schwierig ist, 
ohne ausreichende Unterstützung der Anwohner, die Baumgräben zu bepflanzen. Es muss 
sichergestellt sein, dass sich Anwohner dauerhaft / regelmäßig kümmern, dann kann das 
Baureferat auch Unterstützung in Form von Pflanzen und technisch-fachlicher Beratung 
leisten. Die BA-Geschäftsstelle wird den Kontakt zwischen Antragstellerin und Baureferat 
vermitteln.

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                   einstimmig zugestimmt.

C.4.2. Tucherpark 4 – Rücknahme der eingerichteten Haltverbotszone

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zum Anliegen und Weiterleitung an die Verwaltung 
mit der Bitte um Überprüfung, ob eine Rücknahme des Haltverbots möglich ist / sinnvoll 
erscheint.

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                   einstimmig zugestimmt.

C.4.3. Verkehrssituation Kaiserstraße 

Entscheidungsvorschlag: Ablehnung des Anliegens, der Vorschlag des Antragstellers ist 
nicht umsetzbar, die Straße und die Fußgängerwege werden zu sehr verengt

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                   einstimmig zugestimmt.

(N)C.4.4. Behindertenparkplatz Gunta-Stölzl-Straße

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Errichtung eines Behindertenparkplatzes in der 
Gunta-Stölzl-Straße

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.
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C.5. Unterrichtungen  
C.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen  
C.5.1.1. Schilderwald am Platz der Heinrich-Groh-Straße eindämmen (BA-Antrag B 05693)
C.5.1.2. Bessere Ausführung und Unterhalt der Radwege in Schwabing (BV-Empfehlung E 00117)

- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

C.5.2. Verkehrsrechtliche Anordnungen  
C.5.2.1. Errichtung einer Ladezone in der Siegesstraße
C.5.2.2. Änderung der Radverkehrsführung in der Heidemannstraße

- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

C.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
C.5.3.1. Siedlung Am Kiefernwald – Öffentliche Grünflächen und Ausgleichsflächen, Zugang zum U-

Bahnhof Fröttmaning im Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 1953
Beschluss des Bauausschusses vom 23.09.2014; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 01285

C.5.3.2. Umbau der Kreuzung Ungererstraße / Luxemburger Straße  - Anliegerinformation des 
Baureferats 

C.5.3.3. Baustelleneinrichtung am Kaiserplatz 1 – Verlängerung der Ausnahmegenehmigung zur 
Nutzung der Grünanlage bis zum 31.12.2014

C.5.3.4. Verkehrsentwicklung für den Münchner Norden (Antwort des BA 11 Milbertshofen-Am Hart 
auf den BA-Antrag B 00247 des BA12)

C.5.3.5. Parklizenzbereich „Schinkelstraße“ - Schreiben eines Bürgers incl. Antwort der Verwaltung
C.5.3.6. Verkehrskonzept Münchner Norden – 2. Hinweise / Ergänzungen vom 16.09.2014 und 3. 

Hinweise / Ergänzungen vom 06.10.2014
C.5.3.7. Drehgenehmigung Network Movie „Die Chefin“, Karl-Theodor-Straße, 21.10. bis 25.10.2014

- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

D. Bildung, Kultur und Soziales  
D.1. Anträge  
(N)D.1.1. Eilantrag: Berufung eines Flüchtlingsbeauftragten im BA 12 (Initiative Herr Ekkehard 

Pascoe)

Entscheidungsvorschlag: nach intensiver Diskussion wird für eine Vertagung plädiert

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

D.2. Entscheidungen  
D.2.1. Lärmbelästigung durch Veranstaltungen im Zenith und Kesselhaus 

(BV-Empfehlung E 00086) 
siehe TOP C.2.1.)

D.3. Anhörungen  
D.3.1. Ausbau der sozialen Infrastruktur mit Angeboten für Familien für den 12. Stadtbezirk, 

Freimann - Familienzentrum Heidetreff in der Karl-Köglsperger-Straße 
Beschlussentwurf für den Kinder- und Jugendhilfeausschuss am 02.12.2014

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Beschlussvorlage;Frau Weinzierl verliest eine 
positive Stellungnahme, diese soll an die Verwaltung weitergeleitet werden

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.
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(N)D.3.2. Eurocities Veranstaltung am 06.11.2014 Münchner Freiheit 

Entscheidungsvorschlag: Zustimmung zur Durchführung der Eurocities Veranstaltung 

Dem Entscheidungsvorschlag wird                                                  einstimmig zugestimmt.

D.4. Bürgeranliegen  
D.5. Unterrichtungen  
D.5.1. Erledigte BA-Anträge und BV-Empfehlungen
D.5.2. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben  
D.5.2.1. SOCAL Restaurant und Bar, Schank- und Speisewirtschaft, Occamstraße 7

- ohne Einwand so zur Kenntnis -

D.5.3. Sonstige Unterrichtungen  
D.5.3.1. Zuwendungsbewilligung / Bescheid für den Freimanner Klang e.V. für die Konzertaufführung 

„Bremer Stadtmusikanten“ am 23.11.2014 in Höhe von 350,00 €
D.5.3.2. Zuwendungsbewilligung / Bescheid für den Freimanner Klang e.V. für die Konzertaufführung 

„Bremer Stadtmusikanten“ am 16.11.2014 in Höhe von 500,00 €
- en bloc ohne Einwand so zur Kenntnis -

E Sonstiges / Termine  
E.1 Nächste BA-, UA- und Regionalausschuss-Sitzungen
E.1.1. Regionalausschusssitzung 

Dienstag, den 18.11.2014 um 19.00 Uhr in der Freiwillige Feuerwehr München 
Abteilung Freimann, Heinrich-Groh-Straße 8, 80939 München

E.1.2 UA-Sitzungen am Mittwoch, den 19.11.2014 um 19.30 Uhr:
   - UA Bildung, Kultur und Soziales: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
   - UA Stadtplanung und Architektur: „Rotunde“ im Alois-Alzheimer-Haus, Königinstr. 44
   - UA Umwelt und Verkehr: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b

E.1.3 November
Plenum 25.11.2014 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b
UA's 19.11.2014 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b bzw. „Rotunde“, Königinstr. 44
Dezember
Plenum 16.12.2014 19.30 Uhr LOK Freimann, Gustav-Mahler-Str. 2
UA's 10.12.2014 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b bzw. „Rotunde“, Königinstr. 44
Januar
Plenum 27.01.2015 19.30 Uhr Erlöserkirche, Germaniastr. 4
UA's 21.01.2015 19.30 Uhr Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b bzw. „Rotunde“, Königinstr. 44

F. Nichtöffentliche Angelegenheiten  
- gesondertes Protokoll -

Bürgersprechstunde des BA 12:
Jeden Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Seidlvilla, 1.OG, Nikolaiplatz 1b, mit dem Vorsitzenden, 

Herrn Werner Lederer-Piloty. 
In den Schulferien findet keine Bürgersprechstunde statt.

München, 22.10.2014 Protokoll:

gez.

Werner Lederer-Piloty Caterina Heidenreich
Vorsitzender des BA 12 BA-Geschäftsstelle
- Schwabing-Freimann -


